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Marktübersicht 
 

Index / Instrument KW 31 (31.07.) KW 30 (24.07.) Veränderung 
AKTIEN 
DAX 40 25.629,24 25.099,00 +2,11% ▲ 
Euro Stoxx 50 6.358,01 6.280,94 +1,23% ▲ 
S&P 500 7.489,72 7.411,98 +1,05% ▲ 
Nasdaq 100 28.274,19 28.128,34 +0,52% ▲ 
Nikkei 225 64.362,02 64.611,15 −0,39% ▼ 
MSCI EM (EEM) 64,09 65,20 −1,70% ▼ 
ZINSMÄRKTE 
Bund 10J Rendite 3,20% 3,15% +0,05 pp ▲ 
UST 10J Rendite 4,75% 4,69% +0,06 pp ▲ 
EZB-Einlagensatz 2,25% 2,25% unverändert 
Fed Funds Rate 3,75% 3,75% unverändert 
ROHSTOFFE & WÄHRUNGEN 
Brent Öl (USD) 90,15 97,00 −7,06% ▼ 
Gold (USD/oz) 4.107,00 4.055,70 +1,26% ▲ 
EUR/USD 1,1501 1,1377 +1,09% ▲ 

 

Marktkommentar KW 31 
 

🚀 Historische Chip-Rally in Asien – Nikkei und KOSPI im Rekordtempo 
Nach starken Quartalszahlen von Microsoft und Amazon sowie einem Kurssprung des Philadelphia Semiconductor Index (+8%) explodierten die 
asiatischen Technologiewerte: Südkoreas KOSPI legte am Freitag um 17,91% zu – der größte Tagesgewinn seit Indexeinführung –, der Nikkei 225 
sprang um 4,03% auf 64.362,02 Punkte. Advantest (+15,7%) und SoftBank Group (+14,2%) führten die Gewinner an. Auf Wochensicht blieb der 
Nikkei mit −0,39% dennoch nahezu unverändert. 

 
📈 DAX nahe Rekordhoch – stärkste Woche seit Wochen 

Der DAX gewann in KW31 2,11% auf 25.629,24 Punkte und näherte sich am Freitag bis auf zehn Punkte seinem Rekordhoch von 25.900. Für den 
Monat Juli steht ein Plus von 2,5% zu Buche. Der Euro Stoxx 50 legte parallel um 1,23% auf 6.358,01 Punkte zu. Technologiewerte gaben den Ton 
an, gestützt von starken US-Vorgaben; Infineon zählte zu den Tagesgewinnern. 

 
🏦 Fed hält Zinsen trotz drei Gegenstimmen – Warsh bekräftigt Kurs 

Die Fed beließ den Leitzins am 29. Juli erwartungsgemäß bei 3,75%, wobei drei FOMC-Mitglieder für eine Erhöhung stimmten. Der Markt preist 
inzwischen eine Wahrscheinlichkeit von rund 65% für eine Zinserhöhung im September ein. Die EZB hält den Einlagensatz weiterhin bei 2,25%; die 
Eurozone-Inflation beschleunigte sich im Juli überraschend auf 2,9%, was die Markterwartung auf zwei weitere EZB-Zinsschritte bis Anfang 2027 
verstärkte. 

 
🛢 Ölpreis gibt deutlich nach – Gold und Euro profitieren 

Brent Öl fiel um 7,06% auf 90,15 USD/Barrel, nachdem die USA ihre Luftangriffe auf den Iran vorübergehend pausiert hatten – bleibt aber nach dem 
Kriegsausbruch im Monatsvergleich rund 24% höher. Gold profitierte vom gehaltenen Fed-Zins und stieg um 1,26% auf 4.107,00 USD/oz. EUR/USD 
kletterte auf 1,1501 (+1,09%), unterstützt durch die überraschend starken Eurozone-Wachstumsdaten (BIP Q2 +0,4%) und den schwächeren US-
Dollar. 



 

4-Wochen-Trendverlauf 
 

 KW 28 
10.07. 

KW 29 
17.07. 

KW 30 
24.07. 

KW 31 
31.07. Summe 

Deutsche Aktien  → Grün Grün Grün Grün Grün 
Europäische Aktien  → Grün Grün Grün Grün Grün 
Aktien USA  → Grün Grün Grün Grün Grün 
Technologie Aktien USA  → Grün Grün Grün Grün Grün 
Staatsanleihen D  → Rot Rot Rot Rot Rot 
Geldmarkt D  → Grün Grün Grün Grün Grün 
EPRA (Immo Europa)  → Grün Grün Grün Grün Grün 
EUR/USD  → Rot Rot Rot Rot Rot 
CRB (Rohstoffe)  → Gelb Gelb Grün Grün Grün 
Gold  → Rot Rot Rot Rot Rot 
Brent Öl  → Rot Rot Gelb Gelb Gelb 
Bitcoin  → Rot Rot Rot Rot Rot 

 

Technische Signale im Kontext 
 

DAX: Rekordnähe – Techwerte treiben Rally 
DAX gewann 2,11% auf 25.629,24 Punkte und näherte sich am Freitag bis auf 
zehn Punkte seinem Rekordhoch von 25.900. Für Juli steht ein Monatsplus von 
2,5% zu Buche. Trendampel vollständig grün. Analyst Andreas Lipkow (CMC 
Markets) sieht bei anhaltendem Kaufdruck technisch den Weg Richtung 26.000 
Punkte frei. Belastend bleibt die Aussicht auf eine EZB-Zinserhöhung im 
September. 

 US-Aktien: Fed hält Kurs – drei Dissidenten 
S&P 500 auf 7.489,72 (+1,05%), Nasdaq 100 auf 28.274,19 (+0,52%). Die Fed 
beließ den Leitzins bei 3,75%, drei FOMC-Mitglieder votierten für eine Erhöhung. 
Trendampel bei Aktien USA und Technologie Aktien USA weiterhin mit gelbem 
Fleck (Trend mod.), Gesamtsumme bleibt grün. Starke Quartalszahlen von 
Microsoft und Amazon lösten die Chip-Rally in Asien aus. 

 
Nikkei & KOSPI: Historische Freitags-Rally 
Der Nikkei 225 sprang am Freitag um 4,03% auf 64.362,02 Punkte, Südkoreas 
KOSPI legte um 17,91% zu – Rekord seit Indexeinführung. Auslöser: robuste US-
Tech-Zahlen und eine Kurserholung bei Halbleiterwerten. Auf Wochensicht blieb 
der Nikkei mit −0,39% dennoch nahezu unverändert. CRB-Rohstoffindex bleibt 
vollständig grün, Gold-Trendampel weiterhin vollständig rot. 

 Brent Öl: Deutlicher Rückzug nach Kampfpause 
Brent Öl fiel um 7,06% auf 90,15 USD/Barrel, nachdem die USA ihre Luftangriffe 
auf den Iran vorübergehend ausgesetzt hatten. Im Monatsvergleich bleibt Öl 
dennoch rund 24% teurer. Die Trendampel hellt sich weiter auf Gelb (gemischt) 
auf, nachdem sie zwei Wochen zuvor noch vollständig rot war. Die Entwicklung 
der US-Iran-Gespräche bleibt der zentrale Preistreiber. 

 

Wirtschaftstermine KW 32 (Mo, 3. – Fr, 7. August 2026) 
 
Datum Zeit Ereignis Vorher Erwartet ★ 
EUROPA 
Do, 06.08. 14:00 UK: BoE Zinsentscheid 4,00% unverändert ★★★ 
Fr, 07.08. 11:00 EWU: Einzelhandelsumsatz (Juni) +0,3% +0,2% ★★☆ 
USA 
Mo, 03.08. 16:00 ISM Manufacturing PMI (Juli) 49,0 49,3 ★★☆ 
Mi, 05.08. 16:00 ISM Services PMI (Juli) 51,5 51,2 ★★★ 
Fr, 07.08. 14:30 Arbeitsmarktbericht (NFP, Juli) 145K 160K ★★★ 
ASIEN 
Mo, 03.08. 03:45 CN: Caixin PMI Manufacturing (Juli) 50,4 50,2 ★★☆ 
Do, 06.08. 01:30 JP: Leistungsbilanz (Juni) ¥2,5 Bio ¥2,3 Bio ★★☆ 
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